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Der Verein der Liberalen hatte geſtern die Wähler nach
dem Bellevue zu einer öffentlichen Verſammlung berufen
die ſehr ſtark beſucht war Das Gros waren Anhänger der
liberalen Kandidatur Pfautſch aber auch Konſervative und
Sozialdemokraten hatten ſich eingefunden Herr Handels
kammerſyndikus Landtagsabgeordneter Dr Ehlers ſprach
über

unſere Wirtſchaftspolitik
und erzielte mit ſeinen vom reichen Wiſſen getragenen Aus

führungen ſtarken Erfolg An den Vortrag ſchloß ſich eine
angeregte Diskuſſion in der ein Vertreter der konſervativen
Partei wieder den alten Jrrtum aufwärmte als könnte in
unſerm Wahlkreis der Konſerpative in die Stichwahl
kommen Das iſt immer wieder muß es betont werden
nach der ganzen Geſchichte unſeres Wahlkreiſes einfach
unmöglich Noch nie iſt das geſchehen und es kann um
ſo weniger jetzt geſchehen wo

die Konſervativen zur Schutztruppe des Zentrums
geworden

ſind Der Vorſitzende Herr Rechtsanwalt Herzfeld be
tonte in ſeiner einleitenden Anſprache ſehr mit Recht die
Bundesgenoſſenſchaft der Konſervativen und des Zentrums
und ab der Ueberzeugung Ausdruck daß der Wahlkreis
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Halie Saalkreis ſich feineralls zur Stüte einer ſolchen Ge

meinſchaft die unſerm Vaterlande nur ſchweren Schaden in
der verſchiedenſten Hinſicht bringen könne hergeben werde

Lauter Beifall
Jm einzelnen führte Herr

I andtagsabg Dr Shlers
folgendes aus

Wir die Liberalen ſchreiben über ihre geſamte Politikdas Wort Fortſchritt Fortſchritt wollen zwar auch
die Konſervativen aber nach Art der bekannten Spring
prozeſſion die nach jedem Schritt vorwärts einen halben
Schritt rückwärts gebietet Jm Gegenſatz zu den Konſer
vativen wollen wir jeden ſozialen Unterſchied beſeitigt ſehenAuch der Geringſte muß geſchützt werden W England

ſtürzte ein Miniſterium weil einer armen Näherin Unrecht
geſchehen war Warum iſt es bei uns nicht ſo Es liegt
daran daß bei uns der Kaſtengeiſt das ganze Volk durchdringt Wir können uns nicht von dem ſchlimmſten Aus
wuchs emanzipieren vom Adel Es iſt gleichſam als ob der
eine mit einem Sattel auf dem Rücken der andere mit
Sporen zur Welt käme Ehe nicht ein echter Bürgerſtolz
aufkommt iſt eine Beſſerung dieſer Zuſtände nicht möglichHinreichend bekannt iſt wohl die Bevorzugung des Adels in
den hohen Verwaltungsſtellen und in der Diplomatie Die
Diplomatie hat aber erſt jüngſt in der Marokkofrage völlig
verſagt

Eine gleich große Rolle ſpielt in unſerem Staatsweſen
die Wirtſchaftspolitik Steuererheben iſt eine Kunſt um die
ſich zu keiner Zeit ein Staat herumgedrückt hat Beſonders
gut hat die Kirche es verſtanden Steuern zu erheben Aber
wenn man fragen wollte welches die beſte Steuer ſei ſo
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könnte man mit demſelben Rechte fragen wie man Golo
macht Es kann den Konfervativen gerade auf dem Gebiete
des Steuerweſens viel vorgeworfen werden s Machwerk
vor 2 Jahren die Finanzreform iſt als mißlungen zu be
zeichnen Jede Steuer iſt als Opfer zu bez zeichnen allerdings
ein notwendiges denn jede Steuer macht ein Loch Unſer

Kriegsminiſter hat das verkannt wenn er meinte Es
kommt in Betracht daß das Geld welches die Wehrmacht
unſerem Vaterlande koſtet wieder in das Volk zurückfließt
Von der Flotte kann ich es nicht ſagen von dem Heer fließen
nur 124 Millionen in das Ausland alles andere in das Jn
r Das deutſche Heer iſt gleichſam ein Durchgangs
poſten

Wenn das richtig iſt kann der Kriegsminiſter ſein Ge
halt hergeben Wir haben auf dieſe Weiſe 5 MilliardenSchulden gemacht Aber wir Pereern uns nicht die Schul

den zu bezahlen d h Steuern zu zahlen Es fragt ſich
nur auf welche Art und Weiſe

Ein Staatsmann ſagte einſt der Unterſchied zwiſchen
direkten und indirekten Steuern ſei derſelbe wie zwiſchen
Raub und Diebſtahl Die direkte Steuer merkt der Steuer
zahler unbedingt ſofort die indirekte nicht immer gleich
Jſt nun unſere Reichsfinanzreform zweckmäßig Noch niemals iſt ſo ſyſtemlos ſo planlos ſo ohne jedes Prinzip ver
fahren worden wie bei dieſer Steuerreform Die Mehrheits
parteien nahmen was ſie gerade vor die Finger bekamen
was ihnen gerade paßte Aber plötzlich kam ihnen die Be
ſinnung und ſie ſtießen auf eine Steuer die ſie nicht mochten
Der Familienſinn hinderte angeblich die Konſervativen und
das Zentrum die gerechte Erbſchaftsſteuer zu gene hmigen
Die Leiſtungsfähigkeit muß berückſichtigt werden es müſſe enErleichterungen für die Steuerzahler mit zahlreicher Familie
geſchaffen werden Jch bin dafür daß das unvergängliche
Vermögen mehr beſteuert wird als das erworbene und das
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r Mark Steuern zahlen oder er ſoll auf die Erbſchaft
verzichtenre allem darf nicht die Quelle et werden
aus der das Eigentum herkommt Deshalb iſt jede Ver
kehrsſteuer zu verwerfen z B die Scheck und Fahr
ka e euer Es dürfte keine Fahrkartenſteuer erhoben
werden ſondern es müßte im Gegenteil das Fahren ver
billigt werden Der Perſonenverkehr alimentiert den
Güterverkehr Die Konſervativen haben immer eine Ab
neigung gegen den Eiſenbahnverkehr gehabt aus ihren
Kreiſen ſtammt das Wort Eiſenbahnvagabondage Ebenſo
e verwerfen iſt der Scheckſtempel Andere Staaten z B

ngland haben auch eine Scheckſteuer Aber in dieſen
Staaten iſt der Scheckverkehr eine alte Einrichtung bei uns
ſteht er im Anfang und noch auf ſchwachen Füßen Es
kommt hierbei gar nicht auf den Betrag der gering iſt an
ſondern auf das verkehrte Prinzip

Die Konſervativen haben eine große Vorliebe für in
direkte Steuern Ueberall in der Welt ſpielen dieſe
Steuern eine große Rolle und ſind auch in der Tat unent
behrlich aber ſie dürfen nicht übertrieben werden denn ſie
bergen große Nachteile in ſich Sie verleiten zu großer Ver
ſchwendung Wir hatten früher die großen Schulden nicht
Die indirekten Steuern gehen glatt ein und ſie fallen an
geblich nicht auf die Menſchen er auf die Produkte
Ein weiterer Nachteil iſt der daß ſie zu leicht auf die ſchwa
chen Schultern abgewälzt werden können auf die große
in dieſer Beziehung ergiebige Maſſe Jhr Hauptfehler aber
iſt daß ſie auf die großen Genußartikel und auf die not
wendigſten Lebensbedürfniſſe geworfen wird

Mit der neuen Wirtſchaftspolitik begann die neue
Zollpolitik Was iſt aus dem Zolltarif von 1879 ge
worden Damals betrugen die Zölle 50 Pfg bis 1 Mk
alſo ein Zehntel des augenblicklichen Standes Angeſichts
dieſer Steigerung muß man die Entwicklung die unſere
Schutzzollpolitik genommen hat als ungeſund bezeichnen
Sie wird aber von den Konſervativen als patriotiſche Tat
gerühmt Wenn man fremde Fenſter einwirft werfen die
andern zurück Es entſtand ein allgemeines Wettrennen
unter den Staaten nach hohen Zöllen Wenn wir früher im
Wettrennen den Sieg errangen ſo ſind uns heute andere
Staaten ſchon über Wir haben z B mit Schweden und
Japan Zuſtände herbeigeführt die uns zum Nachteil ge
reichen müſſen Der nächſte Reichstag wird ſich bis ſpäteſtens
1916 mit neuen Zöllen zu beſchäftigen haben Er muß Ver
ſtändnis haben für die notwendigen Forderungen unſerer
Jnduſtrie die überhaupt keiner Zölle wegen
ihrer Konkurrenzſtärke bedarf Nicht nur der
Große hat Vorteil vom Export ſondern auch der Kleine
Wenn die Großen nicht mehr im Export abſetzen können ſo

Wenn die anderen
Staaten Zölle erheben ſo kann Deutſchland ſelbſtverſtändlich
auch nicht anders aber es hat Jntereſſe an einem wirklichen
Zollfrieden Es iſt ausſchließlich die Sünde der Agrarier
daß Deutſchland ſeine jetzigen Wege wandert wo jede nur
mögliche Ware verzollt wird Wenn der Reichstag ſo bisher
zuſammengeſetzt wird die Zollgeſetzgebung immer mehr ver
ſchlechtert werden es wird nicht der allmähliche Abbau zu
ſtandekommen der unbedingt erforderlich iſt

Die Einfuhrſcheine in ihrer jetzigen Form ſind
durchaus zu verwerfen Die Viehzölle erſchweren die Ein
führ von Schlachtvieh ebenſo wie die Sperrmaßregeln Es
wird häufig Seuchen und Zollpolitik böswillig
von den Agrariern vermiſcht Jn der Zeit der höchſten Teue
rung konnte Sachſen und Bayern franzöſiſches Rindvieh ein
führen in Preußen haben das agrariſche Einflüſſe verhin
dert Die Agrarier haben ſoviel Spektakel gemacht bis das
franzöſiſche Vieh krank wurde Auch wir Liberalen wollen
kein krankes Vieh in das Land hineinlaſſen aber als wir
die Stallkontrolle vorſchlugen wollten die Agrarier
unter keinen Umſtänden davon etwas wiſſen Der Miniſter
hielt eine ſolche Kontrolle die nur 4 Millionen Mark koſten
ſollte für zu koſtſpielig

Man ſagt den Liberalen nach ſie ſeien Feinde der
Landwirtſchaft es gibt keine törichtere Behauptung
Jeder weiß von welcher Bedeutung das Proſperieren der
Landwirtſchaft iſt Land wirtſchaftliche Maſchinen Textil
und Bauinduſtrie der Vertrieb von Kolonialwaren alle
ſind in hohem Grade davon abhängig Das darf aber nicht
dahin führen daß die Landwirtſchaft allein die Zollpolitik
beſtimmt Jch habe feſtgeſtellt daß an Roggen Weizen und
Gerſte für Hafer waren die Verhältniſſe nicht ſo günſtig
die Landwirtſchaft Milliarde mehr verdient hat als im
Jahre 1910 Von einer ſchlechten Ernte kann nicht in dem
Maße die Rede ſein wie es allgemein getan wird trotzdem
Kartoeffel und Rübenernte unſtreitig hinter dem Vorjahre
bedeutend zurückbleiben Eine Notlage iſt nicht vor
handen Die jetzige Teuerung aber mußte erklärt wer
den und die Agrarier fanden den Sündenbock in den Händ
lern Aber überall auf wirtſchaftlichem Gebiete zeigt es ſich
daß der Seſchäftsnutzen ſtark heruntergegangen iſt Wenn
die Waren teuer ſind nimmt der Gewinn ſtets ab
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lichſte Stelle der Genoſſen getroffen

Und nun noch ein Wort über den Mittelſtand
Wenn die Wahlen kommen erinnern ſich die Konſervativen
ihrer Mittelſtandsfreundlichkeit Vor den
Wahlen werden die Kleinen groß denn jeder hat nur eine
Stimme Die Konſervativen ſind ſonſt nicht für Gleichheit
mit der es ſonſt auch nicht beſonders ſchön beſtellt iſt Aber
alle 5 Jahre ſind wir wirklich alle gleich

Wir Freiſinnigen ſind ſtets mit hEnergie für die Forderungen des ittel
ſtandes eingetreten beſonders für das ſcharfe Geſetz
gegen den unlauteren Wettbewerb

Es wird den Freiſianigen vorgeworfen ſie ſeien für
die Warenhäuſer Rein wir ſind nur dagegen daß
die Warenhäuſer ſtranguliert werden Die Warenhaus
ſteuer hat nichts geholfen die Warenhäuſer haben die Steuer
auf die Fabrikanten abgewälzt und ſich um ſo mehr aus
gedehnt Helfen kann ſich nach unſerer Auffaſſung nur das
Publikum ſelbſt Die Konſervativen machen wie zur Ge
nüge bekannt iſt ihre Warenhäuſer ſelbſt und ſchädigen da
durch den Detailliſten mindeſtens ebenſo Wir haben nichts
dagegen wenn Beamte gemeinſam einkaufen wir wollen
aber nicht dulden daß Dienſträume zur Verteilung der
Waren benutzt werden Mit der Mittelſtandsfreundlichkeit
der Konſervativen iſt es nicht weit her Den Befähigungs
nachweis haben ſie ſelbſt fallen laſſen Sie ſetzen außerdem
den Handwerker in künſtlichen Gegenſatz zur Großinduſtrie
eine Liſt die jeder Handwerker merken ſollte Wir Frei
ſinnigen ſind ſchließlich ſtets für das Handwerker
genoſſenſchaftsweſen und für eine Verbeſſerung
Sub miſſionsweſens eingetreten

Auch der Bauer hat von den Konſervativen nichts zu er
warten Seine Jntereſſen laufen mit denen des Großgrund
beſitzers völlig auseinander Der Bauer würde ſich ſelbſt
ſchädigen wenn er hinter dem Großgrundbeſitzer herliefe

Für die Beamten ſchließlich ſind die Liberalen ſtets
eingetreten

Was nützt der große Streit um das Koalitionsrecht
für das wir Liberalen übrigens in vollem Umfange ein
treten Hauptſache iſt daß jedem Bürger eine weitgehende
Bildungsmöglichkeit gewährt werde Es iſt ja gewiß Großes
im Schulweſen in Deutſchland geleiſtet aber viel bleibt noch
zu tun Die Halbſchulen und Schulklaſſen mit über hundert
Schülern ſind unſerer unwürdig und darum ſage ich Jedes
mal wenn wir für unſer Herr ein neues Bataillon grün
den ſollten wir als Aequivalent eine neue Schule ſchaffen
Mit der Hebung unſerer Schulbildung wird eine Beſſerung
unſerer Verhältniſſe insgeſamt eintreten

Die Regierung iſt nicht ſo ſchlimm Wenn das Volk
vorausgeht muß die Regierung folgen Darum wollen wir
am 12 Januar die rechten Männer in das Parlament
ſchicken Bravo Sorgen Sie für eine liberale freiheitliche
Volksvertretung und ſie haben für das Gedeihen unſeres
Vaterlandes geſorgt Lebhafter Beifall

Jn der Diskuſſion nahm zunächſt Herr Redakteur Mieſchner
von der konſervativ agrariſchen Halliſchen Zeitung das Wort Er
verteidigte den Adel der ſeine großen Verdienſte habe und lobte
die agrariſche Politik die Schutzzollpolitik Die Blüte unſerer
Induſtrie ſei erfolgt durch dieſe Politik Zuruf Nein trotz
dieſer Politik Er hofft daß im Reichstag auch ferner die
agrariſche die hochſchutzzöllneriſche Richtung die Oberhand be
halte und hinſichtlich unſeres Wahlkreiſes prophezeit er daß der
konſervative Kandidat Schrader in die Stichwahl kommt Stürm
Gelächer Er erwartet daß dann die Liberalen ſich alle für
Herrn Schrader einſetzen

Herr Albrecht Mitglied der nationalliberalen
Partei legt dar warum ſeine Partei ſich mit den Freiſinnigen
zu gemeinſamem Kampf gegen Rechts und Links ver
bunden habe Die Konſervativen haben ſich dem Zentrum ver

ſchrieben durch die Konſervativen gewinnt das
vaterlandsfeindliche Zentrum von neuem ſeinen
agusſchlaggebenden unheilvollen Einfluß und
das ſei eine gewaltige das ſei die größte Gefahr und darum
könne kein Nationalliberaler dem Konſervativen ſeine Stimme
geben Die Jntereſſen unſeres Volkes und Vaterlandes und
unſeres Wahlkreiſes ſeien am beſten gewahrt und geſchützt wenn
Halle Saalkreis den liberalen Kandidaten Pfautſch
in den Reichstag ſendet Bravo

Herr Pludra klagt über das terroriſtiſche Vorgehen der
Sozialdemokratie Es ſei ſchändlich wie die Sozialdemokratie die
Arbeiter die nicht nach ihrer Pfeife tanzen drangſaliere und ver
folge Dieſe Worte riefen auf der Galerie wo zahlreiche Sozial
demokraten ſich poſtiert hatten große Erregung hervor und aller
hand Koſenamen fliegen Herrn Pludra um den Kopf Sehr be
greiflich denn der Redner der einſt zu den Sozialdemokraten
gehörte und aus eigener Wiſſenſchaft berichtet hat die empfind

Daß er die Wahrheit ge

4 3 e 2 W J 7 c mee h7 W r wer 77 i äS e h ehe re e e iS e e

Räumungs Ausverkauf

ded Am
ſagt nehmen ſie ihm augenſcheinlich ſehr übel und laſſen ſich
auch dadurch nicht verſöhnen daß er am Schluß meint trotz
der terroriſtiſchen Handlungsweiſe der Sozialdemokratie müßte
man Fritz Kunert wählen der Sozialdemokrat ſei doch eigentlich
immer noch der beſte Kandidat Gelächter

Herr Fleiſcher Obermeiſter Schliack kritiſiert die konſer
vative Mittelſtandsfreundlichkeit Bei den Wahlen zwar um
werben die Konſervativen den Handwerker aber vorher ver
teuern ſie ihm durch ihre eigenſüchtige agra
riſche Politik die Halbfabrikate die Rohpro
dukte und die Lebenshaltung Die Halliſche Hand
werkskammer bekommt vom Staat nicht einen Pfennig Zu
ſchuß auch die Handelskammer natürlich nicht aber die Land
wirtſchaftskam mer der Konſervativen bezieht ganz enorme
Unterſtützung Jm ganzen erhalten die Landwirtſchaftskammern
zuſammen über 44 Millionen Mark vom Staate die Handwerks
kammern nichts So haben die Konſervativen für ſich zu ſorgen
verſtanden Ueber ſolche Tatſachen die natürlich die vielge
rühmte Handwerkerfreundlichkeit der Konſervativen im rechten
Licht erſcheinen laſſen ſchweigen ſich die Herren bei den Wahlen
natürlich aus Der Handwerker der Herrn Schrader wählt
handelt gegen ſeine eigenen Jntereſſen

Herr Mieſchner betont demgegenüber daß die handwerker
freundlichen Geſetze von den Konſervativen geſchaffen ſeien

Herr Schliack entgegnet ihm daß man davon kein großes
Aufſehen machen dürfe Wenn die Konſer vativen ehr
lichen Willen gehabt hätten dem Handwerk zu
helfen ſie hätten es in ganz anderer Weiſe tun
können denn ſie haben im Staat und Geſetzgebung die Macht
ganz anders durchzuſetzen gewußt oft gegen den
Willen der Regierung und ſogar gegen den
Willen der Krone Man denke daran wie ſie dem Kaiſer
den Bau des Mittellandkanals vereitelten weil ſie eine Schädi
gung daraus für ſich fürchteten Hätten ſie nur halb ſoviel
Energie für den Handwerker entwickelt dann ſähe es ganz anders

aus Sehr richtig Lebhafter Beifall Aber wie geſagt die
Handwerker braucht der Konſervative nur bei den Wahlen

Stürmiſcher Beifall
Jn ſeinem Schlußwort wandte ſich Herr Landtagsabgeordneter

Dr Ehlers gegen Herrn Mieſchner und belehrte ihn darüber
daß der Liberalismus nur den allmählichen Abbau
der Zölle erſtrebe ſodaß eine Störung unſerer wirtſchaft
lichen Entwicklung ausgeſchloſſen ſei Selbſtverſtändlich müßten
mit den anderen Staaten Gegenſeitigkeitsverträge
geſchloſſen werden Er endete mit den Worten Bürger werde
hart Wehre dich endlich gegen ein Syſtem das
dir und dem Vaterland zum Unheil werden mut

Lautes Bravo
Nach einem kräftigen Appell an die Wähler Mann für Mann

am 12 Januar für Pfautſch einzutreten ſchloß der Vor
ſitzende mit einem Kaiſerhoch die Verſammlung

W

Wie es nicht anders zu erwarten war will die hieſige
Demokratiſche Vereinigung die allerdings bei ihrer ſehr ge
ringen Zahl keine Bedeutung hat auch diesmal wieder ſich
zum Schleppenträger der Sozialdemokratie machen dieſe ver
blendeten Leutchen die für die realen Verhältniſſe unſeres
politiſchen Lebens jeden Blick verloren haben agitieren gegen
den liberalen Kandidaten für den Sozialdemokraten

r

Sport Nachrichten
Eine 80 000 Mark Steeple Chaſe in Berlin Das wertvollſte

Hindernisrennen Deutſchlands wird nunmehr endlich in der Reichs
hauptſtadt zur Entſcheidung gelangen Der Verein für Hindernis
rennen Karlshorſt bringt in ſeinen neuen Propoſitionen als
Hauptkonkurrenz am 26 Mai Pfingſtmontag das mit 80000
Mark ausgeſtattete Große Berliner Jagd Rennen für
fünfjährige und ältere in und ausländiſche Pferde zur Ausſchrei
bung Von der Rieſenſumme entfällt ein Ehrenprois im Werte
von 3000 Mk und 50 000 Mk auf den Sieger Die Platzgelder
reichen bis zum ſiebenten Pferde Außerdem werden dem Trainewr
und dem Reiter des Siegers noch Andenken gegeben Jm Gegen
fatz zu der am 25 Mai ebenfalls in Karlshorſt zur Entſcheidung
gelangenden 19 Berliner Jnternationalen Steeple Chaſe im
Werte von 33 000 Mk iſt die neue Prüfung von Jockeys zu reiten
wodurch das Rennen namentlich für das Ausland einen weiteren
Anreiz bekommt umſomehr als ausländiſche Pferde die keinen
Geldpreis dabei gewinnen einen Reiſezuſchuß von 500 Mk er
halten Die Diſtanz des Rennens führt über 5500 Meter der
ſchwierigen Karlshorſter Hauptbahn iſt alſo der Preishöhe ent
ſprechend für wirklich nur erſtklaſſiges Material beſtimmt

e c

veginnt Flontag den S Janmuar
und bitte ich die geehrte Damenwelt von dem sich bietenden Vorteile Waren wirklich bester Oualität zu bedeutend reduzäerten
Preisen zu Kaufen recht ausgiebigen Gebrauch zu machen Ausgelegt sind besonders grosse Partien

Spitzen Gürtel Damenstrümpfe Sammet
Bänder Mandschuhe Herrensocken Seiden undlJahots Schlipse Kinderstrümpfe Spitzenstoſſe

Schwarze und bunte Besätze
Leinene Klöppelspitzen Wächestickereien 198

W F W oIImerv
Angefangene und fertige Handarbeiten
Decken Deckenstoſſe Kissen

Neubau Gr Ulrichstr
Gegr 1769
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Bücherrevisor

Carl Gieseguth s
Handelslehrnnstalt

Halle a Sternstrasse 3
Fernruf 3013

beginnt

neue Kunrse
in volständ Kontorpraxis
der einzelnen Kontortächer
b tagliehS

Refchs tagswahl

Liberale Wähler Versammlungen
Gustav Uhlig

Gr 1859
untere Leipzigerstr

Uh a und Gold vwnaron

bründl Klavlorudtorrſeht

bei wöchentl 2 Std Mon 5 M ert
K Donner, Fürſtental 5 Unter
richtsz v morg 10 b abends 10Uhr

Gugr 1859

Amtliche Bekanntmachungen

Warnung
Von der Firma Phrſicians Cooperative Aſſociation in

Chicago wird in den Tageszeitungen ein angebliches Trunkſuchts
mittel Alcola zur Heilung der Trunkſucht dem Publikum in
aufdringlicher Weiſe angeboten

Vor dem Ankauf des Mittels wird nachdrücklichſt gewarnt
Nach der Analyſe beſteht das Präparat aus Brechweinſtein

und neben anderen Stoffen auch aus einem Teil Strychnin Der
für das Mittel geforderte Preis von 20 Mark iſt übertrieben hoch
und auf Ausplünderung des Publikums berechnet

Halle a den 2 Januar 1912
Die Polizei Verwaltung

vVekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 12 bis 14 Dezember 1911

beim ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem
Monat September 1910 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfand
nummern von 18 801 bis 21897 und Pfandſcheine in rotem Druck
erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfän
der ſind innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 6 Januar 1912 bis 5 Januar 1913
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
gewordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts
begw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 4 Januar 1912
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Geldverkehr

Hypothek
an 2 Stelle geſucht Mk 14000
zum 1 April 1912 Gefl Offerten
unter G 5707 an die Exp d Ztg

Auszuleihen ſofort
300 005 Mk auf Acker I St
34 000 Mk auf Häuſer I St
durch Bürgermeiſter a
schmidätsdort Nobert Franz
ſtraße 7 I Tel 1709 183

65000 Mk
zu 4 an erſter Stelle auf laBeleihungs Objektnur von Selbſe
geber geſucht Off u B U 1035
an Rudolf Moſſe Halle 71

1000 teiüige preußiſche

Grwerkſchaft
mit ſchönen Namen abzugeben
Anfragen von Selbſtreflektanten
werden unter O 5725 durch die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Kytfhäuser Teohnikum

frankenhausen a Kyffh

Grosse Laboratorien

amt S Salle a S

Mk 2000
gegen Hinterlegung von Wert
geſucht Vermittler ausgeſchloſſen
Angebote unt V 5676 an die
Expedition ds Blattes

r l

Beirriebskap Möbelbel allerorts
Abſchl Off H 151Halle hpoſtl

e r s S

Mupothelkengelder
an II u III Stelle auf Acker und Hausgrundſtücke

Dariehen nan o
mäßige Zinf ante BedBangelder m e Nückperto an Schuehiach 120 er

W

papieren ſofort von Selbſtgeber

Privatdarlehn jederm 100 3000

finden statt

sonnabend den 6 Januar abends s Vhr Trotha Trothaer Sehlössehen
abends 8 Uhr Gasthor in Gross Kugel

Sonntag den 7 Janunr vachmittags 4 Ubr in Spickendorkf Gasthot
abends 8 Uhr in Böllberg Restaurant Kurzhals
abends s Uhr in Böbnitz bei Teicha Gasthof Gottsehalg

Dienstag den 9 Janunr abends 8 Uhr in Reideburg Heinerts Gasthof
In allen diesen Versammlungen wird der Kandidat der fortsehrittlichen Volka

partei Herr Konditoreibesſitrer Pſautsoh sein Programm entwiekeln
Alle Wähler sind zu diesen Versammlungen eingeladen 131

Wahlausschuss äer fortschrittlichen Volkspartoei

Offerten

219

brundstücke
Kaiserpſatz 2

herrſchaftliches Einfamilienhans
10 Zim reichl Zubeh Zentralhz
kl Gart ſof od ſpät zu verm od
zu verkaufen Preis 2450 M

Aktien Gesellsehaft für
Grundstücks Verwertung

Magdeburgerſtr 49 IIl Tel 380

Verdingung von 213500 kg ge
mahlener Kreide geſchlemmte in
2 Loſen 1360 kg rotem Zinnober
echten 3030 kg Zennober Erſatz

roten Jmitation ,15300 kggelben
Ocker heller 30 000 kg Goldocker
5200 kg gebrannte Umbra 22800 kg
ungebrannte Umbra in je 1 Los
67900 kg Caput mortuum in 2
Loſen 19 400 kg Kienruß 4900 kg
Beinſchwarz Lackſchwarz 12500kg Spachte farbe fertige Anſtreich

maſſe 5400 kg Spachtelfarbe
trockenes Pulver 4200 kg Eiſen

mennige 2100 kg Schieferſchwarz
Naturalſchwarz 50 Buch Blatt
old 1000 Brief Gold und 700

ne

rief Silberbronze in je einem
Loſe für die Direktionsbezirke
Berlin Stettin Danzig Königs
berg i Pr Bromberg Magde
burg und Halle a S zu denim Angebotbogen angegebenen
Lieferfriſten

Angebote ſind portofrei ver
fiegelt und mit entſprechender
Aufſchrift bis zum 3 Februar
1912 vormittags 10 Uhr an das
Zentralbrreau Zimmer 257 in
Berlin W 35 Schönebe ver
Ufer 4 Proben bis ſpäteſtens
zum 27 Jan 1912 an die im An
gebotbogen bezeichneten Werk
ſtättenämter nzureichen Die
Eröffnung der Angebote findet am
3 Februar 1912 vorm 11 Uhr
im Zimmer Nr 4 Tempelhofer
Ufer 28 III ſtatt

Angebotbogen u Bedingungen
lönnen in unſerem Zentral
bureau Zimmer 257 eingeſehen
auch von dort gegen portofreie
Einſendung von 50 Pfennig und
5 Pfg Beſtellgeld bar nicht in
Briefmarkten bezogen werden
Zuſchagsfriſt bis 1 März 1912

Berlin 29 Dezember 1911
Kal Eiſenbahndirektion

v 3v 3

grosse Posten

v t
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zu erheblich oft über die Hälfte ermässigten Preisen
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2 32Halle a Leipzigerstrasse 6

Aühereen

Bekanntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts pſjychiatriſchen und Nervenklinik

Julius Kühnſtr 7 erhalt Unbemittelte die an Lähmungen Krämpfen
Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung und dergleichen leiden
unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar
Frauen Montags Mittwochs und Freitags
Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends vormittags

Die Direktion

von
1112 Uhr

Mädchen Mittelschule

mee hnie berten

Unterricht

Rücheorrevisor
Carl Gieseguth

Halle a Stornstr 13 Fervr 3013
ordnot sehlsunigst

ahlungoschwierigkeiten vernaoh
Mssigte Geschäftsbüeher über
mmmt die Neueinrichtung tortantende Fabrung dersolben Bi

n Steuersaohen usw

in den Francke schen Stiftungen
Anmeldungen von Schillerinnen lür die unterste Klasse

zum Ostertermine 1912 mmmt der Unterzeichnete vom 8 bis zum
25 Januar wochentags zwischen 12 und 1 Uhr entgegen Es wird
gebeten bei den Anmeldungen die aufzunehmenden Kinder vor
zustellen sowie den Taut und den Imptsechein derselben vorzulegen

120 J Treobst Sehulinspektor
Seydlitzsohe Höhere Mädohensohule

Karlstrasso 6
Anweldungen von Sechölerinonen für alle 10 Klassen nimmt täglieh

11 12 Uhr entgegen
215 dio Direktorin Emmmo Seydnitz

Hüttersche höhere Privatknabensohule

zu Hullo a Frledrlehstrasso 24 Tel 2686 196Unterricht in Klassen von geringer Senülerzahl Vorsohule Gym
naslal Reoalgymnaslal und Realabtellungen bis Untersekunda idkl

Besondere Abtelung für das Kinj Freiw ExamenBester Uebergang von einem Gymnasium oder Mittelsehule zur

Französin
Melſe Jacquier Weidenplan 25
erteilt ſranzös schen Unterrieht

Wer ert Tertianer Nachh im
Franuz u Engl Off u D 5722
an die Expedition d Blattes

Für einen ledigen HerrnKaufmann twvird eine

gute Dension
geſucht bevorzugt mit Teleph
Benutzung fferten unter
J Z 4559 befördert Rudolf
Mosse Berlin SW

W
d v

Realszohule Pension Prospekt Beginn des neuen Semesters
am 9 Januar er Fr Hüttor Sehulvorsteher

III

Jch war am ganzen Loeibe mit

Flechten
behaftet welche mich durch das
ewige Jucken Tag u Nacht
peinigton Nach kaum 14 Tagen
hat Zucker s Patent Medlzinal
Seife das Uobel vollſtändig beſei
tigt Dieſe Seife iſt nicht 50
ſondern 100 M wert Serg
à St 50 Pf 15 i g u 50 M
35Wig ſtärkſie Form Dazu

ZucoohCreme nicht fettend u
mild 75 Pf u 2 M Jn ſämmtl Apoth
Drog u Parfümerien erhöältli h

n

W

Reichstagswahl
Liberale Wähler Vereinigung

Montag den 8 Januar abends 8 Uhr
in Dölau Heideschlösschen

Der Kandidat der Liberalen Herr Konditoreibesitzer Pfautsch
wird sein Programm entwickeln

Alle Wähler sind hierzu eingeladen

Wahlausschuss der Fortsehrittlichen Volkspartei

W S r rNähe Waiſenhaus
vertaufe Hyundftiücht

Etagen Wohnung über 6
zinſung erbteilungshalber Mk
10000 genügen zur Anzahlg Off
u K 89 an Hnansenstein d
Vogler A Halle erbeten

Muſtergültiges Fandgnt
140 Morgen erſtklaſſ Boden
ſofort zu verkaufen

W sohulze Bernburg

beſte
Lage

MeVoer

Einfamilienhaus
mit größerem Garten in ſchöner
Lage ſteht zum 1 April 1912 zum
Verkauf
Profeſſor Dr W v Blaume

Faſanenſtr 3
73Villain Halberſtadt am Harz 11 Zim

bevorzugte Lage ſehr bequem und
mit allem Komfort der Neuzeit
entſprechend eingerichtet iſt Fa
milienverhältniſſe halber z Selbſt
koſtenpreis zu verkaufen Offerten
bis Sonntag den 14 d
unter B 5724 in der Expedition
dieſer Zeitung niederzulegen

t hnlt Wohnhaus
mit Vor und Hintergarten
Advofatenweg iſt bei 6
Verzinſung Familienverhält
niſſe halber bei 8000 An
zahlung ſofort zu übernehmen
Off unt J I88 an Hansen
senstein Vogler AHalle erbeten 184Landgasthof

iſt preiswert unt günſt Zahlungs
bedingungen z 1 April evtl auch
früher zu verfaufen, Agent verb
Off unt I 5712 a d Exp d Bl

Beſſ

i Norden m gr Vorgart paſſ
für Privatkl u Penſ ll zu2 verk Offert unt B C 1082

S an Rud Mosse Halle
Wohnhaus 2000M rein Ueberſchuß
verk Carl Kleeberg Mansfelderſt 4

Verkaufe meine gutgehende

Fleischerei
mit Reſtaurant krankheithalber
nehme auch gutes Privathaus in
Zahlung Off unter 100 A B
poſtlagernd Deffan i Anh

Kteuer krWärungen

Bücherrevisor Beyer Halle a S
Ludwig Wuchererstr 73a Tel 3341

S Seit Jahren
zahlehöchſtePreiſef getr Damen n

Rerrenkleider
ganze Nachlaſſe

Schuhwerk Altertümor Gold u
Silberſach Muſikworke Pianinos
Fahrräder Nähmaſchinen Möbel
Wäſche Betten Bfandſchoine auch
nede LVaron aller Art Br Poſtkarto
beſtellt kommeſofort auch anßerh

Renner
r Schülershof Nr 1 n

129
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Die Preise habon wir
ganz hedeutenchk

Die zum Ausverkauf kommenden Waren sind im
Lichthot auf Tischen übersichtlich ausgestellt

m

Westdeutscohe Bodenkreditanstalt in Köln
Ausübung des Bezugsrocohts auf neuo Aktlen

Die außerordentliche Generalversammlung vom 6 März 1911 hat beschlossen das Grund
kapital von 8 Millionen Mark auf 10 Aſillionon Mark durch Ausgabe von 2000 neuen auf den In
haber lautenden Aktien zum Nonnbetrage von je 1000 Hark zu erhöhen Die nach S 1 Absatz 8
des Hypothekenbankgesetzes erforderliche Genehmigung des Bundesrats zur Kapitalserhöhung
ist ertoeilt

Dio neuen Aktien nehmen an dem Gesamterträgnis der Gesellschaft für die Zeit vom
1 Januar 1912 ab teil

Nachdem die Aktien von einem unter Fohrung der Bergisch Märkischen Bank in Elberfeld
destehenden Konsortinum abernommen und vollgezahlt sind bieten wir dieselben zu dem in der
Generalversammlung festgesetzten Kurse von 13509,0 zuzuglich 40 Stückzinsen vom I Januar 1912
ab und Schlussnotenstempel don alten Aktionären unter nachstehenden Bedingungen an

1 Das Bezugsrecht ist bei Vermeidung des Voerlustes deeselben in der Zeit vom 8 Januar bis
7 Februar 1912 einschlieeslich auszuüben

Die Ausübung des Bezugsrechts Kann nach Wahl erfolgen
in Köln bei unserer Kasso oder der Bergisch Märkischen Bank Köln oder dem Barmer BanK

0 Verein Hinsberg Fischer Comp Köln
in Berlin bei der Deutschen Bank oder der Berliner Handelsgesellschaft
in Barmen bei dem Barmer Bankverein Hinsberg Fischer Comp

in Elberfeld bei der Bergiseh Märkischen Bank oder dem Bankhause von der Heydt Kersten
Söhne

in Frankfurt a M bdel der Deutschen Bank Filiale Frankfurt oder der Deutschen Effektoen
und Wechsel Bank

in Dresden bei der Allgemeinen Deutschen Creditanetalt Abteilung Dresden
in Halle a S bei dem Bankhause Reinhold Steckner
in Karlsruhe be dem Bankhause Straus Co
in Osnabrüeck bei der Osnabrücker Bank
in Strassbdurg 1 E bei der Bank von BElsab und Lothringen
in Stuttgart bei der Stahl Federer Aktiengesellschaft
Auf je vier alte Aktien entfälit eino neuse
Bei der Anmeldung sind die Aktien fur welche das Bezugserecht ausgelbt wird ohne Divi
dendenbogen unter Beitugung eines doppelten bei der Anmeldestelle erhältlichen mit arith
methisch geordnetem Nummernverzeichnis zu versehenden Anmeldescheins einzureichen Die
Aktien werden abgestempelit und sodann zurückgegeben

4 Der Bezugspreis von 135 o ist zuzüglich 4 Stückzinsen auf den Nennwert von 1000 Mark
vom 1 Januar 1912 ab bis zum Tage der Ausübung des Bezugsrechts und zuzüglich des
Schlussnotenstempels bei der Anmeldung bar zu zahlen
Ueber die geleistete Zahlung wird auf dem einen Anmeläescheln Quittung erteilt
Die Ausgabe der neuen Aktien erfolgt gegen Rückgabe der erteilten Quittung spätestens
vom 15 Februar 1912 ab

Die Anmeldestellen sind bereit für Beträge von weniger als M 4000 die Verwertung
oder den Zukauf von Bezugsrecht zu verwmitteln

Köln 6 Januar 1912
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Der Vorstand

A Obersky Halle a S
Grosse Steinstrasse 31 Telephon 3462

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Korsett Geschäft
Inventur Ausverkauf
Bassare Sachen tailwaeise bis aur Hälfte

des Preises herabgesetszt
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Kaufmann L Barth r or

a

Sind aus unseren sehr umtangreichen Lagern aussortiert

oft weit unter die Hälſfte herahgesetzt

o0eoeooeeosoeosocecoeecoeseoeooseeeoeoooseoo Unser oneoees es r en

Jnventur ſKusverkauf
veginnt Freitag den 14 dieses Monafs

Grosse Posten emaillierte Geschirre Glas Porzellan Steingut Nickel u CLuxus

welcher nur aller
2wei2ahre statifindet

Günstigste Gelegenheit Küchen Einrichtungen
ganz besonders billig einzukaufen

waren Molzwaren Figuren Nippes Gaskronen Kmpeln Petrolenmlampen usw
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1990898008068968900889989880888909098899
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Von der Reise
zurück 201

Feryenarzt Dr Bauttmann

Leipzigerstrasse 10
Mitgl d Rabatt Spar Voroins

r ere ehe ec e S ee mee v

E Lehmer

Halle a S Marktplatz 20
Topfreinigerwens ha e 2 Staubtüteheröhmivehes Pler Bohnertücher

Schenertüächer
Kaſfeebeutel
Tellerdeekechen

ohne Preisauſſchlag H Sehnee acht 4e ges
vollſtändiger Erſatz fürPilſener Bier aus der Schirm
Anton DretersehenBramuerel A G BezügeMichelob Deutſchböhmen wirrkerndeutſches Unternehmen 7 z g Leipzigerganz hervorragendes Prodnukt B Helnge o strasse 88

liefert
zu vorteilhaftem Preiſe Kurbelstiokeroi

i Sehnur n Sontache Wlihelmske 7

Hochreitswesohenke
uwelier Tittel Schmeerſtr 12Generalvertreter d t uHalle a S Fernruf 238 Bopſeuſteate Sernſs

e Semnihen lächriehteg

Volks Kaffee Hallen Zuckerkranke cerroreeerà
des Vereins für Volkswohl trinken Statt KartenHalle I am Leipziger Turm

önigſtr 1
U Alte Promenade Reit

bahn
11I Moritzzwinger

IV Salzgrafenſtr 2 Leſehalle
V Vor dem Steinthor

Walhalla
Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends 8 Uhpv

Es wird verabreicht
Kaffee

di rlatvran
elterwaſſerLimonade Glas

Braunbier
in Halle 1 u IV auch Suppen zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mar Heringe a Port zu 18 Pfg

Marken zu 5 Pfg wolche ſich
befondoers zu Geſchenken u Untor
ſtützungen eignen n in den fünf

allen verwendet werden können
nd in denſelben ſowie bei Heren

ſüraßeso und bei Herrn tö
dinsé Nitterſtraßeo J zu haben
Letzterem iſt auch die Geſchäfts
leitung und Kaſſenverwaltung
ühortragen

Zur Ballsaisom
Feine Maßaufertigung in

Ball und Gesellschaftskleidern
Strassenkleidern Blusen etc

Vornehmer Geſchmack Mäßige Preiſo

Vrima SchneiderT

C Horeis
Halle g S Leipzigerſtraße Nr 60

lieber B

gleichem Kapital

Vogler Mollo
Gefl Angedoto unter D 96 an Mananengtein 7

Kapitalisten
2 Herren mit je 100000 Mark können sich an

S eines lukrativen Fabrikunternehmens täg
arfsartikeſ Ausseret gewinnbringend beteiligen

Der Gründoer zeit Jahrzehnten diesen Zweig betreibend
vertügt ober somel Auftrage die die Neugründong dreses
Unternobmens versnlassen und beteiligt neh se t mit

Faär die vielen Bewelse
herzlicher Teillnahme bel
I dem schweren Verluste

S der uns getroffen sagen
J wir hierdurch unseren
wärmsten Dank 202
Halle a d 7 Jan 1912
Im Namen der Hinterbliebenen
L Boltze Rechnungsrat J

Boldo Tee
Sicher wirkond bei Leberleiden
Gallenſteinen Gicht Blaſenloiden
u Gonorrhoe Pack 50 Pf u 1 M

Nur echt Drogerie

Max Ràdler
Halle a S Ranniſcheſtr 2Täglich Poſt Verſand

nach auswärts
r

Am Donnerstag fröh entschllef unerwartet der
Mitbegrönder und langjährige geschäftsfüöhrende Vor
sitzende unseres Vereins unser hochverehrter Ehren
vorsitzender

Herr Stadtältester Stadtrat a D
und Zimmermeister

Karl Dönitz
Er hat uns allezeit treu und gewissenhaft mit Rat

und Tat zur Seite gestanden bis zuletzt wir wissen
was Wir mit lhm verloren und werden seiner in steter
Dankbarkelt gedenken

Der Frauenverein der Johannesgemeinde
für Armen und Krankenunterstätzung E

Danksagqung
Für die zahlreichen Bewelse herzlicher

Teilnahme beim hHeimgange unseres lieben
Entschlafenen

des Kontorboten

Ferdinand Thier
sagen Wir allen nur auf diesem Wege unseren
herzlichen Dank

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
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